
Sicherheitsinformation für Fahrradbremsen

Zweck von Fahrradbremsen:

 Fahrradbremsen sind eine der wichtigsten Sicherheitskomponenten eines Fahrrads, 
da sie die Fähigkeit bieten, Geschwindigkeit zu reduzieren oder das Fahrrad zum 
Stillstand zu bringen. Gut gewartete und richtig eingestellte Bremsen sind 
entscheidend für die Kontrolle, Stabilität und Sicherheit während der Fahrt. Die 
verschiedenen Bremssysteme – wie Felgenbremsen, Scheibenbremsen und 
Rücktrittbremsen – haben spezifische Eigenschaften, die die Bremskraft und 
Zuverlässigkeit beeinflussen.

Wichtige Sicherheitsaspekte bei der Auswahl und Nutzung von 
Fahrradbremsen

1. Bremsentypen und ihre Eigenschaften:
o Es gibt verschiedene Bremsensysteme, die unterschiedliche Bremsleistungen 

bieten:
 Felgenbremsen (z. B. V-Bremsen oder Cantilever-Bremsen) bremsen 

durch Reibung an der Felge. Sie sind leicht und einfach zu warten, 
können jedoch bei Nässe an Bremskraft verlieren.

 Scheibenbremsen (mechanische oder hydraulische) bieten starke und 
gleichmäßige Bremskraft, auch bei Nässe und Schlamm. Sie sind 
zuverlässiger unter extremen Bedingungen, aber auch schwerer und 
komplexer zu warten.

 Rücktrittbremsen sind in der Nabe integriert und bieten Bremskraft 
durch Rückwärtsdrehen der Pedale. Sie sind einfach zu bedienen, haben
jedoch eine geringere Bremsleistung und sind weniger präzise.

o Wählen Sie das Bremssystem, das am besten zu Ihrem Fahrstil und den 
Einsatzbedingungen passt, um maximale Sicherheit zu gewährleisten.

2. Bremsbeläge und Bremskraft:
o Die Bremsbeläge sind der Teil der Bremse, der Kontakt mit der Felge oder der

Bremsscheibe hat. Abgenutzte oder verschmutzte Bremsbeläge können die 
Bremskraft erheblich verringern und die Sicherheit gefährden.

o Überprüfen Sie regelmäßig die Bremsbeläge auf Verschleiß und tauschen Sie 
diese aus, sobald sie stark abgenutzt sind. Auch bei Scheibenbremsen sollten 
die Bremsbeläge auf ausreichende Dicke und ungleichmäßigen Verschleiß 
kontrolliert werden.

o Verwenden Sie Bremsbeläge, die für den jeweiligen Felgen- oder 
Scheibentyp ausgelegt sind, um die Bremsleistung zu maximieren.

3. Bremszugspannung und Hebelweg:
o Bei mechanischen Bremsen (Felgen- und mechanischen Scheibenbremsen) 

wird die Bremskraft über Bremszüge übertragen. Diese Züge müssen korrekt 
gespannt sein, um eine sofortige und starke Bremskraft zu gewährleisten.

o Überprüfen Sie regelmäßig, ob die Bremszüge fest gespannt sind und kein 
Spiel im Bremshebel besteht. Ein zu langer Hebelweg deutet auf eine zu 
geringe Spannung hin, was die Reaktionszeit verlängert und die Bremsleistung 
vermindert.

4. Hydraulische Bremsen und Flüssigkeit:



o Hydraulische Scheibenbremsen verwenden Bremsflüssigkeit, um die 
Bremskraft zu übertragen. Die Flüssigkeit muss in einwandfreiem Zustand und
korrekt aufgefüllt sein, um die Bremsleistung sicherzustellen.

o Überprüfen Sie regelmäßig den Bremsflüssigkeitsstand und lassen Sie die 
Bremsen bei Bedarf entlüften, um Lufteinschlüsse zu vermeiden, die die 
Bremsleistung beeinträchtigen könnten. Achten Sie auch auf Leckagen an den 
Bremsleitungen oder Bremszylindern.

5. Wartung der Bremsen:
o Bremsen unterliegen durch den regelmäßigen Gebrauch einem Verschleiß. 

Felgenbremsen sollten auf gleichmäßigen Belagverschleiß und den Zustand 
der Felge überprüft werden. Bei Scheibenbremsen ist neben den 
Bremsbelägen auch der Zustand der Bremsscheibe zu prüfen – abgenutzte 
oder verformte Bremsscheiben müssen ausgetauscht werden.

o Stellen Sie sicher, dass alle beweglichen Teile der Bremse (Bremshebel, 
Bremssattel) regelmäßig gereinigt und leicht geschmiert werden, um 
reibungslose Funktion und Langlebigkeit zu gewährleisten.

6. Bremskraftverteilung und -anpassung:
o Die Bremskraftverteilung zwischen der Vorder- und Hinterbremse ist 

entscheidend für die Fahrstabilität. Die Vorderradbremse hat aufgrund der 
Gewichtsverlagerung beim Bremsen in der Regel eine höhere Bremskraft. 
Achten Sie darauf, die Bremsen so einzustellen, dass Sie eine gleichmäßige 
Kontrolle über beide Bremsen haben, ohne dass das Hinterrad blockiert oder 
das Vorderrad verrutscht.

o Üben Sie, wie Sie die Bremskraft richtig dosieren, besonders bei Nässe, 
Schotterwegen oder Notbremsungen, um ein Blockieren der Räder zu 
verhindern.

7. Bremsleistung bei Nässe und extremen Bedingungen:
o Bei nassen Bedingungen oder im Gelände kann die Bremsleistung, 

insbesondere bei Felgenbremsen, stark reduziert sein. Scheibenbremsen 
bieten in solchen Situationen eine bessere Leistung, da sie weniger anfällig für 
Wasser und Schmutz sind.

o Achten Sie darauf, bei Regen und schlechtem Wetter die Bremswege zu 
verlängern und vorsichtiger zu bremsen, um den Verlust an Bremskraft zu 
kompensieren.

8. Regelmäßige Inspektion der Bremsleitungen und -züge:
o Überprüfen Sie bei mechanischen Bremsen die Bremszüge regelmäßig auf 

Verschleiß, Risse oder Korrosion. Defekte Bremszüge können während der 
Fahrt reißen und zu einem plötzlichen Verlust der Bremskraft führen.

o Hydraulische Leitungen sollten auf Leckagen und Risse überprüft werden. 
Beschädigte Leitungen oder Schläuche müssen sofort ersetzt werden, um den 
sicheren Betrieb der Bremsen sicherzustellen.

Wartung und Pflege von Fahrradbremsen

1. Regelmäßige Überprüfung der Bremsbeläge:
o Überprüfen Sie die Bremsbeläge regelmäßig auf Verschleiß. Ersetzen Sie sie, 

wenn sie weniger als 1,5 mm Dicke aufweisen oder ungleichmäßig abgenutzt 
sind. Dies gilt für Felgen- und Scheibenbremsen.

2. Reinigung der Bremsen:



o Halten Sie die Bremsflächen frei von Schmutz, Öl und Fett, insbesondere bei 
Scheibenbremsen. Verwenden Sie Bremsscheibenreiniger oder ein mildes 
Reinigungsmittel, um die Bremsscheiben sauber zu halten und die Bremskraft
zu erhalten.

3. Schmierung und Pflege der Bremsmechanik:
o Schmieren Sie regelmäßig die Bewegungspunkte der Bremsmechanik (z. B. 

bei Felgenbremsen die Schwenkarme) leicht mit Fahrradfett oder 
Schmieröl, um ein reibungsloses Funktionieren zu gewährleisten.

4. Bremszüge und Hydraulikflüssigkeit kontrollieren:
o Überprüfen Sie regelmäßig den Zustand der Bremszüge und lassen Sie sie bei 

Bedarf austauschen. Bei hydraulischen Bremsen sollten Sie den 
Flüssigkeitsstand überprüfen und das System regelmäßig entlüften, um 
Lufteinschlüsse zu entfernen.

Sicherheitsregeln bei der Nutzung von Fahrradbremsen

1. Bremsen vor jeder Fahrt überprüfen:
o Überprüfen Sie die Bremsfunktion vor jeder Fahrt, um sicherzustellen, dass 

beide Bremsen ordnungsgemäß funktionieren. Testen Sie die Bremsen auf 
einen festen Bremsgriff, ohne zu viel Spiel im Hebel.

2. Bremskraft dosieren:
o Verwenden Sie die Bremsen vorsichtig, um die Bremskraft gleichmäßig zu 

verteilen und ein Blockieren der Räder zu vermeiden. Insbesondere bei Nässe
oder auf rutschigen Straßen sollten Sie die Bremskraft dosiert einsetzen.

3. Bremswege verlängern bei nassen Bedingungen:
o Passen Sie die Bremswege an die Fahrbedingungen an. Bei Nässe und auf 

losem Untergrund kann sich der Bremsweg erheblich verlängern, daher sollten 
Sie vorsichtiger fahren und rechtzeitig abbremsen.

4. Bremsen nicht überhitzen:
o Bei langen Abfahrten kann es vorkommen, dass die Bremsen überhitzen, 

insbesondere Scheibenbremsen. Dies kann die Bremsleistung beeinträchtigen.
Bremsen Sie in solchen Fällen dosiert und in Intervallen, um Überhitzung zu 
vermeiden.

Zusammenfassung:

Fahrradbremsen sind entscheidend für die Fahrkontrolle und Sicherheit. Eine regelmäßige
Wartung, korrekte Einstellung und Überprüfung der Bremsen und ihrer Komponenten – 
einschließlich Bremsbeläge, Bremszüge und Hydraulikleitungen – sind unerlässlich, um eine 
zuverlässige Bremsleistung zu gewährleisten. Durch richtige Pflege und die Beachtung der 
Bremskraftverteilung können Sie sicherstellen, dass Ihr Fahrrad in jeder Situation sicher 
zum Stillstand kommt.
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